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2. Auswahlklausur 2011/2012 
 

1. Aufgabe 

Für neun verschiedene positive ganze Zahlen 
1 2 9
, ,...,d d d  betrachten wir das Polynom 

1 2 9
( ) ( )( ) ... ( )P n n d n d n d= + + ⋅ ⋅ + . 

 
Man zeige, dass eine ganze Zahl N mit folgender Eigenschaft existiert: 
Für alle ganzen Zahlen n N≥  ist die Zahl ( )P n  durch eine Primzahl größer als 20 teilbar. 
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2. Aufgabe 

Es sei ABC ein spitzwinkliges Dreieck mit dem Umkreismittelpunkt O. Ferner sei k ein Kreis mit folgenden 
Eigenschaften: 
(1) Der Mittelpunkt K von k liegt im Inneren der Seite BC. 
(2) k berührt AB in B’ und AC in C’. 
(3) O liegt auf dem kürzeren der beiden Bogenstücke B’C’ von k. 
 
Man beweise: Der Umkreis von ABC und k schneiden einander in zwei verschiedenen Punkten. 

 

 

3. Aufgabe 

Es seien f und g zwei reelle Funktionen, die für jede reelle Zahl definiert sind. Ferner soll für alle reellen 
Zahlen x und y die Gleichung gelten: 
 
 ( ( )) ( ) (2 ) ( )g f x y f x x y g y+ = + +  
 
Man bestimme alle möglichen Paare ( , )f g . 
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